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Samstag, den 27. Feber 10

1.INTERNE SKIMEISTERSCHAFT
für Jung und Alt am Klippitzthörl

Samstag, den 30. Jänner 10

11.INTERENE 
EISSTOCK-MEISTERSCHAFT
Eisstockanlage GH Kurath / St.Filippen

Samstag, den 20 Feber 10

SKITOUR-STUBECK
auf den Hausberg der Gmündner

Sonntag, den 24. Jänner 10

WINTERSPORTTAG
in Bad Kleinkirchheim/St.Oswald

AUSGEZEICHNETE PLATZIERUNGEN
Ein 3. und 4. Platz wurde bei der 

Naturfreunde Landesmeisterschaften 
im Eisstockschiessen erreicht! Aufstieg auf das 2.279m hohe Schiesseck 
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ALS NEUE 
MITGLIEDER 

BEGRÜSSEN WIR 
HERZLICH

Familie
STEINER Gudrun und Hubert

aus Brückl

Frau
ZOTTLER Eva-Maria

aus Brückl

Frau
LAURE Elisabeth

aus Klagenfurt

Frau
STEINER Roswitha

aus Ebenthal

Familie
ZEINER Bernhard

OSCHEP Irmgard,Philipp,Vanessa 
und

KÜNSTL Lisa
aus Klein St.Veit

Familie
POTISK Elisabeth,Udo und 

Marco
aus Brückl

Herr
Ing. STÖFFLER Christian

aus Klagenfurt

JÄNNER 2010 FEBRUAR 2010
Waltraud
Marlies 
Pascal
Brigitte
Thomas
Erich
Erich sen.
Philipp
Magdalena
Mario
Edith
Irmgard
Evelin
Viktoria
Thomas
Herta
Michele Christin
Isolde
Lydia
Manfred
Margarethe
Melina
Philipp
Karoline
Karin
Andrea
Christine
Karl
Stefanie
Karl
Karl
Bernhard
Klaus
Veronika
Maxi
Gudrun
Isolde
Agnes
Lukas
Jovita
Erna
Josefi ne
Maria
Ingeborg
Viktoria
Marina
Erna
Anja

Gerda
Felix
Harald
Anton
Wolfgang
Melitta
Apolonia
Stefanie
Peter
Andreas
Thomas
Johanna
Veronika
Irmgard
Ines
Christian
Dietmar
Irmgard
Helmut
Dagmar
Georg
Birgit
Miriam
Fritz
Franz
Gabriele
Konrad
Herbert
Monika
Emma
Siegfried
Rudolf

BRAVO-MOGENA
EBERHARD
FLORIAN
JANDL
JORDAN
JUVAN
KAMMERSBERGER
KOGLER
KOLLER
KORAK
KOSCHIER
KRALL
KRENN
KREUZER
LESSIAK
MACHER
MAGNET
MICKE
NOCH
NOVAK
OBWEGER
OITZINGER
OLIP
RUDITZ
SCHLAGER
SCHNEIDER
SEUNIG
SIMMA
STÜCKELBERGER
TOPORIS
TRÜGLER
WEINSTICH

BIERMANN
BÖDENDORFER
BRANDENBURGER
BRUNNER
DÖRFLINGER
JOAS
JOAS
JORDAN
JUVAN
JUVAN
KELZ
KELZ
KOHOUT
KRALL
KUCHERNIG
LEITGEB
LINTSCHNIG
LOBNIG
MACHER
MACHER
MAGNET
OLIP
OSCHEP
PETSCHARNIG
RÜCKENBAUM
SAMITZ
SCHAFFER
SCHEIBER
SCHEIBER
SCHMID
SCHMID
SCHNEIDER
SCHNEIDER
SCHOBER
SIMMA
STEINER
STRAUSZ
STUCK
STÜCKELBERGER
TRUMMER
UNTERBERGER
UNTERBERGER
UNTERBERGER
URABL
URABL
WAKONIG
WIEDNER
WIESER

Titelbild:
Aufstieg auf das 

2.279m hohe 
Schiesseck das im 

Lachtal in der Steier-
mark liegt.
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INHALTSVERZEICHNIS

Seite 3 EDITORIAL 
 INHALTSVERZEICHNIS 

Seite 4 RECHTLICHE FRAGEN ZUR SKIHELM-PFLICHT ab 1. Dez.09 Skihelmpflicht für Kinder bis 15.Jahren 

Seite 5 MARTINI WANDERUNG über 30 Wanderer waren dabei
 WANDERUNG MARIA WAITSCHACH war ein toller Erfolg
 DEIN VORTEIL BEI DER ORTSGRUPPE BRÜCKL DABEI ZU SEIN...

Seite 6 VELDENER ADVENT Wir waren Gäste beim Integrationszentrum in Brückl
 JAHRESRÜCKBLICK 2009 Tagesfahrt in die Steirische Weinstrasse 
 HERRENABEND Rutschiger Auffahrt und Heimfahrt

Seite 7 SPITZENPLÄTZE  bei der Naturfreunde Landesmeisterschaft im Esstockschiessen
 SKITOUR MONTE LUSSARI  bei sehr wenig Schnee
 SKITOUR KORALPE auch für Einsteiger geeignet 
 
Seite 8 WINTERSPORTTAG diesmal wieder in Bad Kleinkirchheim/St.Oswald
 11. INTERNE EISSTOCKMEISTERSCHAFT wird der Wanderpokal diesmal verteidigt? 
 EISSTOCKSCHIESSEN FÜR ALLE  ist der große Hit in diesem Jahr 
 LANGLAUFEN IM BODENTAL bei sehr guten Schneeverhältnissen
 
Seite 9 FASCHINGSUMZUG IN BRÜCK UND ST.FILIPPEN wir sind wieder dabei!
 SKITOUR STUBECK auf den Haus der Gmündner 
 LAWINENSEMINAR FÜR EINSTEIGER auf der Fraganterhütte
 
Seite 10 VERBILLIGTE SKITAGESKARTEN  Wir bekommen bei einigen Skigebieten vergüstigte Tageskarten  
 FOTOGRUPPE  Interessenten mögen sich melden!
 INTERNES SKIRENNEN  am 27. Feber ist es so weit!
Seite 11 OSTERPREISSCHNAPSEN auch in diesen Jahr wird um den Osterschinken geschnapst!
 VENEDIG wir Planen eine Tagesfahrt in die faszinierende Lagunenstadt.
 SKIURLAUB OSTTIROL AUSGEBUCHT !
 „ICH WAR NOCH NIEMALS IN NEW  YORK“ Musical auch AUSGEBUCHT !

Seite 12 SCHWEIZER HOCHALPEN  unsere diesjährige Reise führt uns sechs Tage in die Schweiz.
 SCHON GEHÖRT??  Tratsch nund Klatsch aus unserem Vereinsleben.

DA NEUE 
JAHR BRINGT 
UNS EINIGES

Werte Mitglieder

Zuerst möchte ich Euch allen nachträg-
lich alles Gute für das Jahr 2010 wün-
schen. Viel Gesundheit, viel Glück und 
ein unfallfreies aktives Jahr.
Zu Beginn des vorigen Jahres wurde die 
Helmpflicht für Kinder diskutiert. Seit  1. 
Dezember 2009 ist sie in Kärnten be-
reits gesetzlich fixiert. Es wird zwar in 
Kärnten strafrechtlich nicht geahndet, 
wenn ein Kind keinen Helm trägt, aber 
es ist im Sinne der Kinder und deren 
Gesundheit, dass die Eltern darauf ach-

ten, dass ihre Kinder einen Skihelm tra-
gen. Wie ich schon im vergangen Jahr 
bemerkte, schadet der Skihelm auch 
einem Erwachsenen nicht.
Aber nun zu einem anderen Thema. 
Bereits im Jänner und Feber haben wir 
schon einige Aktivitäten für Euch parat.
Die erste größere Veranstaltung ist der 
WINTERSPORTTAG in Bad Kleinkirch-
heim/St.Oswald. Es wäre sehr schön, 
wenn viele Mitglieder daran teilnehmen 
würden. 
Die zweite Veranstaltung ist die 11. IN-
TERNE EISSTOCKMEISTERSCHAFT. 
Ich bin gespannt ob der Vorjahresmeis-
ter den Titel verteidigen wird können.
Anschließend folgt schon der FA-
SCHING. In diesem Jahr haben wir 
etwas besonderes vor. Sollte der eine 
oder die andere Interesse haben bei 
dem Spektakel mitzumachen, der möge 

sich bei mir oder bei einem unserer 
Funktionäre melden.
Auf Anregung einiger Mitglieder wer-
den wir erstmals eine VEREINSINTER-
NE SKI-MEISTERSCHAFT durchführen. 
Diese wird nicht wie zuerst angekün-
digt auf der Weissbergeralm, sondern 
auf dem KLIPPITZHÖRL über die Bühne 
gehen. Ich hoffe, dass sehr viele an die-
sem Rennen teilnehmen werden. Alle 
sind eingeladen. Ob Frau oder Mann 
,ob Jung oder Alt. Vor allem erwarten 
wir uns, dass sehr viele Kinder und Ju-
gendliche an dieser ersten Skimeister-
schaft teilnehmen. Natürlich wird es je 
nach Anmeldung diverse Klasseneintei-
lungen geben.
So wünsche ich mir, dass sehr viele an 
unseren Aktivitäten teilnehmen wer-
den. 

Euer Manfred MACHER
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Seit 1.Dezember 2009 ist in Kärnten Skihelm-Plicht für Kinder bis 15 Jahren 

RECHTLICHE FRAGEN ZUR SKIHELM-PLICHT 
Nicht in allen Bundesländern gilt die Verordnung!!

In welchen Bundesländern besteht eine 
Sturzhelmpflicht (Stand 11. Dezember 2009)

Vorarlberg:       Nein 

Tirol:  Nein

Salzburg:  Derzeit nein (außer bei   
  Schulveranstaltungen)

Steiermark:   Seit 5.12.2009 Helm-
                             pflicht für Minderjährige
                             bis zum 15. Lebensjahr

Kärnten:    Helmpflicht für Minderjäh-
  rige bis zum 15. Lebens
  jahr (keine strafrechtliche   
  Verfolgung, sondern Auf-  
  sichtspflicht der Eltern)

Oberösterreich:  Derzeit noch im Landtag.
   Helmpflicht für Minderjäh-
  rige bis zum 15. Leensjahr 
  soll demnächst beschlos-
  sen werden.

Niederösterreich:  Ja, für Minderjährige bis 
  zum vollendeten 15. Le-
  bensjahr

Burgenland:    Derzeit noch in Diskussion 

Wien:      Helmpflicht für Minderjäh-
  rige bis zum 15. Lebensjahr
  (Gesetz über die Unterwei-
  sung in Wintersportarten 
  (Wiener Schischulgesetz) 

Was möchte der Gesetzgeber damit errei-
chen?
Bewusstseinsbildung, schwere Unfälle ver-
hindern sowie schwere Körperverletzungen 
soweit wie möglich vermeiden. (Kostenreduk-
tion im Gesundheitswesen (Krankenkasse, 
Heilmittel).

Gibt es fundierte Grundlagen was so eine 
Pflicht bewirkt?
Aufgrund der Unfallstatistik sind die Freizeit-
unfälle im Steigen, laut Bericht des Sportaus-
schusses waren im Jahr 2006/07 - 52 Unfälle 
(ohne Helm) sogar tödlich. 

Wie wirkt sich die Pflicht konkret aus?
Wer kontrolliert diese?
In den meisten Gesetzen sind die Bezirks-
hauptmannschaften bzw. die Polizei zustän-
dig. Es könnten auch eigene Pistenaufsichts-
organe dazu bestellt werden. 

Was passiert, wenn man ohne Helm auf-
gehalten wird?
Verwaltungsstrafen werden bei Nichttragen 
des Helmes verhängt. 

Kann der Skipass weggenommen wer-
den? Geldstrafe? 
Soweit ist in den Gesetzen nichts vorgese-
hen. Es könnte nur im Rahmen eines Aktes 
unmittelbarer Befehls- und Zwangsgewalt zu 
einer Abnahme des Skipasses wegen Ge-
fahr im Verzug (Rowdytum, Alkoholisierung, 
etc.) kommen. 

Was passiert, wenn ich keinen Helm habe 
und in dem Skiort/Umgebung gibt es 
keine zu kaufen/auszuborgen. Ist die Ski-
helmpflicht zumutbar?
Das Argument wird letztlich nicht zählen, 
da sich jedermann vorab erkundigen muss, 
welche Gesetze/Verordnungen im jeweiligen 
Land gelten. In den meisten Fällen wird wohl 
über den Tourismusverband bzw. die Hotel-
leitung eine Vorabinformation den Gästen 
zukommen. Fraglich ist, ob der Skiliftbetrei-
ber eine Informationspflicht als Nebenpflicht 
vor Verkauf des Skipasses hat – im Zweifel 
wohl ja! 

Was passiert, wenn etwa in einer Skihüt-
te mein Helm gestohlen wurde. Darf ich 

dann trotzdem weiterfahren?
Eine Verwaltungsgeldstrafe wird verhängt 
werden. Da es sich in den Bundesländern 
um eine Skihelmpflicht für Kinder und Min-
derjährige handelt, liegt es bei der aufsichts-
pflichtigen Person, das Risiko eines Fahrens 
ohne Helm richtig abzuschätzen. 
Zu beachten ist: Bei Unfällen und privaten 
Schmerzengeldforderungen wird womöglich 
– soweit überhaupt von einem Mitverschul-
den ausgegangen werden kann (Kinder bis 
7 Jahre haften ja nur im Rahmen des § 1310 
ABGB) – das Nichttragen eines Helmes im 
Rahmen einer Schutzgesetzverletzung eine 
Rolle spielen. Möglicherweise kann eine 
Aufsichtspflichtverletzung gemäß § 1309 
ABGB dann eine Rolle spielen.

Was ist zu beachten beim Kauf/beim Aus-
leihen von Skihelmen?
Die einzelnen Landesgesetze schreiben TÜV-
geprüfte Helme vor .
Tipp vom TÜV: Beim Anprobieren des Hel-
mes das Kinnband offen lassen und den 
Kopf schütteln – hierbei darf der Helm we-
der wackeln noch verrutschen, dann passt er 
richtig. Helm und Skibrille müssen zusam-
menpassen, damit das Blickfeld nicht einge-
schränkt ist!

Wie sieht es hier mit Gewährleistungs-/
Garantieansprüchen aus?
Diese sind wie bei einem ganz normalen 
Kauf zu handhaben. Eine Garantie ist ein 
zusätzliches Leistungsversprechen zur zwei-
jährigen gesetzlichen Gewährleistung. Even-
tuell könnte das Produkthaftungsgesetz eine 
Rolle spielen, sollte der Helm bei einem 
Unfall untypische Mängel vorweisen und 
dadurch ein Sach- oder Personenschaden 
verursacht worden sein (Sachverständigen-
frage!). Rechnungen und Hinweise des Her-
stellers daher unbedingt über die zwei Jahre 
Gewährleistungsfrist aufbewahren!

Quelle: D.A.S. Rechtsschutzversicherung
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Sport und Modegesellschaft m.b.H
Volkermarkter Straße 38, A-9300 St.Veit/Glan

Tel.: +43-4212-72744, Telefax: DW 723

Über 30 Personen waren bei der

MARTINI WANDERUNG dabei
Leider begleitet uns der Nebel bis um die Mittagszeit. Dein Vorteil bei der 

Ortsgruppe Brückl 
dabei zu sein !

...dass Mitglieder unserer Ortsgruppe 
10% Ermäßigung bei allen HERVIS - 
Fillialen in Kärnten bekommen.

...dass alle 2 Monate die Naturfreunde 
Zeitung „Erlebnis Natur“ kostenlos 
den Mitgliedern zugesandt wird.

.... dass bei den Eisstocktreffs die 
Bahnkosten vom Verein getragen wer-
den.
... dass bei Tagesskiausflügen der 
Verein pro Teilnehmer natürlich auch 
einen Zuschuss gewährt.

...dass Mitglieder unserer Ortsgruppe 
vergünstigte Skitageskarten in ver-
schiedenen Skigebieten bekommen.

Dein Vorteil bei der 
Ortsgruppe Brückl 

dabei zu sein !

Herrliches Spätherbswetter begleitete uns nach

MARIA WAITSCHACH
Eine Gemeinschaftwanderung mit der OG Friesach und 
OG Treibach.

Das typische Novemberwetter hat 
uns nicht davon abgehalten, die 

Martiniwanderung auf den Lippekogel 
abzuhalten.
Nach der obligatorischen Begrüßung 
durch unseren Obmann, starteten wir 
die Wanderung Richtung Pirkach.  Ge-
rade erst warm gelaufen, wurden wir 
schon bei der  Fam. Juvan Gerhard er-
wartet.
Diese ließen es sich nicht nehmen uns 
vorzüglich zu bewirten. Natürlich muss-

ten wir auch mit 
einem Schnapserl 
auf das Wohl unse-
res Obmann Stv. 
Gerhard ansto-
ßen, der nächsten 
Tag seinen runden 
Geburtstag feier-
te.  Gut gestärkt 
marschierten wir 

An der ersten Gemeinschaftswande-
rung nahmen die Ortgruppen von 

Friesach und Treibach und Brückl teil. 
Ausgangspunkt der Wande-
rung war der schöne Ort Gut-
taring. Leicht ansteigend wan-
derten wir an dem kleinen Ort 
Deinsberg vorbei wo wir kurz 
danach bei herrlichen Sonnen-
schein eine kleine Jausenpau-
se einlegten. 

Danach ging es gemählich durch Wald 
und Bergrücken hinauf nach Maria Wait-

schach zu un-
serem Wan-
derziel. Nach 
ca. 2 Stündi-
ger leichter 
Wanderung 
e r r e i ch t e n 
wir den Wall-
f a h r t s o r t 
Maria Wait-
schach der 

in 1.150m höhe liegt. Dort besichtigten 
einige Wanderer die schöne Wallfahrtkir-
che Maria Waitschach. 
Nach ausgiebiger rast im GH WALGRAM 
ging es wieder in Richtung Ausgangs-
punkt nach Guttaring. Alles im allen eine 
schöne Wanderung die auch für Kinder 
sehr geeignet ist.

Auch viele Kinder waren dabei

Die Kirche zu Maria Waitschach

weiter zum Mothe. Dort war für einige 
die Wanderung zu Ende.  Andere, die 
mit dem Auto bis zum Mothe fuhren, 
begleiteten uns das letzte Stück zum 
Gipfelkreuz, wo uns der Sonnenschein 
begrüßte. Nach einer kurzen Verschnauf-
pause zog uns der Duft der Martinigan-
seln zurück zum Mothe. Diese wurden 
heuer köstlich vom GH Schattleitner zu-
bereitet. Eine rundum gelungene Veran-
staltung, die sicher nächstes Jahr wieder 
stattfi nden wird.

Eure Elisabeth Macher

Nach der Wanderung schmeckt natürlich das Martini-
gansl um so mehr. 
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Tolle Kulisse bei unseren

JAHRESRÜCKBLICK 2009
An an die 160 Mitglieder waren gekommen.

Damenrunde 

VELDENER ADVENT
Ein schöner besinnlicher Nachmittag.

Herrenabend
am Christophberg

Trotz widriger Strassenverhältnisse 
(Schneefall und Schneefahrbahn) 

fanden sich 17 Herren an diesem Abend 
am Christophberg ein. 
Erich PLIESSNIG bekannt als Compu-
terfreak nahm seinen Laptop mit auf 
den Berg um uns Bilder und Diashow`s 
zu zeigen. So zeigte er uns Bilder vom 
Skiurlaub in St.Jakob im Defereggental 
in Osttirol vom Jahre 2009.
Nach ausgiebigem und ausgezeichne-
ten Essen und Trank fuhren wir wieder 
nach Hause. Das Busunternehmen 
Andy JANK mußte beim Herunterfah-
ren Schneeketten montieren, damit wir 
wieder gesund und heil nach Hause ge-
kommen sind.

Euer 
Manfred Macher

23 Damen, so viele waren schon 
lange nicht mehr bei der Da-

menrunde dabei, machten sich auf den 
Weg nach Velden. Aufgrund der hohen 

Schon zum zweiten Mal führten wir 
unseren Jahresrückblick im Gemein-

schafthaus in Brückl durch. 
In diesem Jahr wurde der Vortrag und 
die Hoppals auf einer noch größeren 
Leinwand den Mitgliedern näherge-
bracht. Mit über 300 Bilder - was rekord-
verdächtig scheint - wurden unseren 
anwesenden Mitgliedern die vielen Ak-

tivitäten 2009 gezeigt. Erstmals wurden 
die Hoppalas zu 90% in Filmmanier prä-
sentiert. Das ergab natürlich, dass die 
diversen Ausrutscher noch amüsanter 
und lustiger waren.
Auch Bürgermeister Wolfgang SCHAL-
LER, Naturfreunde Vizepräsident Wolf-
gang WINKLER und Naturfreunde Lan-
dessekretär Klaus BAYER  ließen es sich 
nicht nehmen mit dabei zu sein. 
Wie es bei uns schon Tradition ist, wur-
den nach dem Jahresrückblick die an-
wesenden Mitglieder zu einem tollen 
Buffet eingeladen. Hervorragend war 
diesmal das Mehlspeisenbuffet das von 
unseren Mitgliederfrauen hervorgezau-
bert wurde. Danke noch einmal für die 
sehr guten und vor allen sehr vielen 
Mehlspeisen. 
Nach dem man sich gestärkt hatte, 
wurde zur Abendunterhaltung gebeten. 
Diesmal spielte angeblich die Geilste 
Band der Welt das „„PARTY POWER“. 

Sie spielte tolle Tanzmusik für Jung und 
Alt. Und viele wurden durch die gute 
Musik zum Tanzen animiert  und blieben 
bis in die Morgenstunden.              

Der gut sehr gut besuchte Saal des Gemeinschafthauses in Brückl

Die hervorragenden Mehlspeisen die unsere Mitglie-
derfrauen für uns machten.

Klaus SCHNEIDER und Ewald DROBESCH überrei-
chetne Elisbeth und Manfred Macher für ihre großarti-

ge Arbeit für den Verein ein Geschenk.

Teilnehmerzahl ging die Fahrt nach Vel-
den mit einem Bus der Fa. Lassnig von 
statten. Ob über den Adventmarkt bum-
meln, den Handwerksmarkt am Schiff 
besuchen, den besinnlichen Liedern des 
Chores lauschen, beim Glühweinstand 
eine Rast einlegen oder das Casino un-
sicher machen - es war für jeden etwas 
dabei. 
Toll, das auch einige Neulinge mit dabei 
waren und ihren Spaß hatten. Wieder 
daheim angekommen, ließen wir den 
Abend im Pake Cafe ausklingen.
         Eure 

Elisabeth Macher

Die große Damenrunde machte ihren Jahres-
abschluß in Velden.
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28 Moarschaften waren an den Start 
gegangen. Aber zwei Moarschaf-

ten von unserer Ortsgruppe platzierten 

sich unter den besten 
vier. 
Das hatte wohl nie-
mand gedacht. Die zwei 
Herren-Moarschaften 
schlugen sich hervor-
ragend. Beide wurden 
in der Vorrunde Gruppenzweite. Somit 
ergab es sich, dass unsere beiden Mo-
arschaften um den dritten Platz kämp-
fen mussten. Auch das kleine Finale lief 
spannend ab. Die Moarschaft 2 forderte 
die Moarschaft 1 enorm. So führte die 
sogenannte 2er Moarschaft bereits mir 
11:00. Schlußendlich ging die Partie mit 
11:11 untentschieden aus. Da aber die 
1er Moarschaft die letzte Schrift machte, 
so ergatterten sie noch mit Müh und Not 
den dritten Platz.
Unsere dritte Partie war eine reine Da-

Wenn die Schneeverhältnisse es zu las-
sen werden wir die Koralpe auf zwei 

verschiedenen Routen begehen. Die eine 
Route die für Anfänger gedacht ist führt uns 
entlang der Skipiste zum Koralpenhaus und 
weiter zum Gipfel der Koralpe dem 2.140m 
hohen Speikkogel. Die zweite Variante führt 

uns durch den Pomsgraben hinauf ins 
das große Kar. Wir touren durch das 
weitläufige Kar vorbei an der Seespitze 
zum etwas steileren Aufstieg, der-
uns zu unserem Ziel dem Speikkogel 
führt. Achtung! Etwas Mühe können 
die letzten Schritte die über die meist 
heikle Schneewächte bereiten.

SILVESTERSKI-
TOUR LUSSARI

5 Abenteurlustige Naturfreunde tra-
fen sich am Parkplatz beim Büsser 

Weg in Tarvis. Doch leider war kein 
Schnee in Sicht. Daher mussten die Ski 
geschultert werden und los ging es. 
Erst ab Mitte des Berges wurde es zu 
einer echten Skitour. So wurde es trotz 
aller Anstrengung noch eine schöne 
Tour.

Eurer Gerhard Samitz

Wir erreichten bei den NF-Landesmeisterschaften im Eisstockschiessen in Althofen  

SPITZENPLÄTZE
Beide Herrenmoarschaften standen im kleinen Finale!!

Das Gipfelkreuz oberhalb von  
der Kirche von Luschari

Samstag, den 16. Jänner 10

Skitour KORALPE
Eine auch für Anfänger geeignete Tour.

Abfahrt: 08:00 Uhr  
Klubraum Brückl

Gehzeit:
Hin und Retour ca. 3,5 Stunden 
Tourenführung:
Manfred MACHER

Verbindliche Anmeldungen
an Manfred MACHER

Mobil Tel.:  0664-22-66-490
e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Der Speikkogel auf der Koralpe

m e n m o a r-
schaft. Sie 
hatte gegen-
über der an-
deren einen 
s c h w e r e n 
Stand. Denn 
die übrigen 
waren alle 
M i x e d m o -
a r s ch a f t e n 
somit war 
es klar, dass 
man mehr 
oder weniger 
eine untergeordnete Rolle spielte. Trotz 
allem war diese Landesmeisterschaft für 
unsere Ortsgruppe die erfolgreichste. 
Immerhin standen zwei Moarschaften 
unter den ersten vier bestplatzierten. 

Euer 
Manfred Macher

hinten von links:  Moarschaft 1
 Potisk Udo, Tellian Harald, Kitz Hans,
 und Slamanig Valentin.
vorne von links:   Moarschaft 2
 Korak Gottfried, Grill Albert, 
 Macher Manfred, und Grill Gerhard.

Es ging keiner leer aus. Jeder be-
kam einen tollen Preis mit nach 
Hause. So auch PIROLT Elisabeth 
eine aus unserer Damenmoar-
schaft sie gewann einen schönen 
Geschenkskorb. 
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Sonntag, den 17. Jän 10

EISSTOCK-
SCHIESSEN 
FÜR ALLE

Großes Interesse herrschte bei 
den letzten EISSTOCKTREFFS`s. 
Jedesmal waren an die 18 bis 20 
Eisstockschützen(innen) mit dabei. 
Diesmal werden wir die Natureisbah-
nen vom GH KANZ in St.Walburgen 
Strapazieren.
Treffpunkt: 14:00 Uhr 
                GH KANZ in St.Walburgen

Interessenten mögen sich bei

Valentin SLAMANIG unter der
Tel.: 0664-44-58-211 melden

e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Samstag, den 30. Jänner 10
11. Interne Meisterschaft im
EISSTOCKSCHIESSEN
Beginn: 14:30 Uhr im GH KURATH in St. Filippen
Wird der Wanderpokal diesmal verteidigt? 

Man darf gespannt sein, ob im die-
sem Jahr der Titel verteidigt wer-

den kann. Bis jetzt ist es noch keiner 
Moarschaft gelungen. 
Also, alle Mitglieder unserer Ortsgrup-
pe, ob Frau oder Mann, ob Jung oder Alt, 
sind recht herzlich dazu eingeladen mit-
zutun. Auch bei der Zusammenlosung 
der Moarschaften wird sich nichts än-
dern. Das heißt, dass die Damen gesetzt 
und die Herren dazugelost werden. Na-
türlich gibt es wieder schöne Sachpreise 
zu gewinnen.

Nenngeld pro Person: 
€ 10,00 

Verbindliche Anmeldung bis spätestens 
Freitag, den 29. Jänner 2010 

Valentin SLAMANIG 
Tel.: 0664-44-58-211

e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Sie müssen den Titel vom vergangenem Jahr 
verteidigen

Sonntag, den 17. Jän 10

LANGLAUFEN IM 
BODENTAL

Auch für unsere Langläufer haben 
wir etwas im Programm. So wie 

jedes Jahr gibt es die Möglichkeit mit 
ausgebildeten Langlauf-Instruktoren 
die Langlauftechnik zu verbessern. 
Sie zeigen dir die richtige Technik im 
klassischen und im modernen Ska-
terstil.

Treffpunkt: 10:30 Uhr 
                   GH Sereinig im Bodental

Interessenten mögen sich bei 
Hermann KUCHER unter der
Tel.: 0676-60-03-589 melden

e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Wintersporttag
in Bad Kleinkirchheim / St.Oswald
und Landesmeisterschaft Ski-Alpin.

Am Programm steht folgendes:
Schneeschuhwandern:  08:30Uhr Talstation-Infozelt
Skitour:   zum Schnuppern 
Skiverleih:   Gratis die neuesten Skimodelle testen.
Snowbikes:   Kostenlos Snowbikes fahren.
Skirennen:   Jeder kann teilnehmen 
    08:30 Uhr Startnummernausgabe  10:30 Uhr Start
Große Preisverlosung:  für alle Teilnehmer!

Abfahrt:  07:00 Uhr Klubraum/Brückl 

Preise:       € 39,00 inkl. Buskosten und Tageskarte (Erwachsene)
      € 33,00 inkl. Buskosten und Tageskarte (Jugendliche)
  € 24,00 inkl. Buskosten und Tageskarte (Kinder)
  € 24,00 inkl. Buskosten und Tageskarte Kathreinbad (ohne Sauna)

Verbindliche Anmeldungen bis Donnerstag, den 21. Jänner 2009
an Gerhard JUVAN Tel.: 0650-53-25-358  oder 

an Ewald DROBESCH Tel.: 0664-33-73-498 
 e.mail: og-brueckl@naturfreunde.at

St.Oswald

Verbindliche Anmeldungen bis Donnerstag, den 21. Jänner 2009

Sonntag, den 24. Jänner 10

Wer nicht zum Skifahren will der kann entweder im Kathreinbad oder Römerbad Ba-
den gehen.
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Im vergangenem Jahr hatten wir als Thema die Finanzkrise. Mit ei-
nem großen „FINANZ“Piratenschiff machten wir Brückl unsicher.

Natürlich wer-
den wir auch in 
diesem Jahr am 
Brückler Fasching 
teilnehmen. Dies-
mal haben wir 
uns was ganz 
ganz besonderes 
einfallen lassen. Was es genau ist 
das könnt ihr am Faschingsamstag 
in Brückl und am Faschingsonntag 
in St.Filippen anschauen. 

Samstag, den 13. und Sonntag, den 14. Feber 10 

FASCHINGSUMZUG in Brückl
und St.Filippen
Der Fasching in Brückl lebt! Komm mach auch Du mit.

FASCHINGSUMZUG in Brückl
Samstag, 13.Februar 2010

Beginn: 14:00 Uhr

FASCHINGSUMZUG 
in St.Filippen

Sonntag, 14.Februar 2010

Beginn: 14:00 Uhr

Freitag,den 05.bis 
Sonntag,den 07. Feb 10

PRAXISSEMINAR
für

TOURENEINSTEIGER
„Ganzheitliche“ Lawinenkunde

Dieses Seminar ist ausschließlich 
für Toureneinsteiger gedacht. Man 

lernt mit der Lawinensonde umgehen 
und auch mit dem Lawinenpiepser 
wird Bekanntschaft gemacht. 
Selbstverständlich wird auch die eine 
oder andere Skitour (für Anfänger) 
durchgeführt.
Untergebracht sind wir auf der           
1.810 m hoch gelegenen Fraganter-
hütte.

Nur noch ein paar Plätze frei !!!

Die Teilnahmegebühren belau-
fen sich auf € 95,-- und beinhal-
ten 2 Übernachtung mit HP, inkl. 
Kursbeitrag sowie die Betreuung 
durch staatlich geprüfte Berg- und 
Schiführer. 

Verbindliche Anmeldungen 
an Manfred MACHER

Mobil Tel.: 0650-22-66-490
e-mail:og-brueckl@naturfreunde.atLeichte Skitour, die meist den gesamten 

Winter über möglich ist. Der Aufstieg 
erfolgt zuerst entlang einer ehemaligen (?) 
Schipiste, die bei entsprechender Schneelage 
präpariert wird. Danach immer am breiten Süd 

-Rücken - ohne Orientierungsprobleme 
- bis zum Gipfel des Stubecks (2370m).
Die letzten Meter zum Gipfel sind oft 
abgeweht - bei genügend Schnee aber 
kein Problem. 
Eine ideale Einstiegstour!

Samstag, den 20. Feber 10

Skitour STUBECK (2.370m)
Auf den Hausberg der Gmündner.

Abfahrt: 06:00 Uhr  
Klubraum Brückl
Ausgangspunkt:
Frido-Kordon-Hütte (1.649m)
Gehzeit:
ca. 1,5 bis 2 Stunden 
Tourenführung:
Gerhard SAMITZ,Manfred MACHER

Verbindliche Anmeldungen
an Manfred MACHER

Mobil Tel.:  0664-22-66-490
e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Kurz vor dem Gipfel des Stubeck`s

10% Rabatt!

Naturfreunde Mitglieder 
haben es besser!

Unter  Vorweis des gültigen 
Mitgliedsausweises bekom-

men Mitglieder  der  Naturfreunde 
Ortsgruppe Brückl bei der Firma 
TRÜGLER Raumaustattung KG 
in den Geschäften Althofen und 
Brückl „10% Rabatt“

Ausgenommen sind Aktionswaren!

Dein Vorteil bei den 
NATURFREUNDE BRÜCKL 

zu sein !
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Wir wollen eine

FOTO-
GRUPPE

auf die Beine stellen.

Beim Jahresrückblick hatten wir 
schon bekanntgegeben, dass wir 

eine Fotogruppe gründen wollen. Ob 
es gelingt, hängt natürlich von euch 
ab werte Mitglieder. Bei dieser Foto-
gruppe soll unter anderem dem Laien 
der Umgang mit den neuen digitalen 
Fotoapparaten nahe gebracht werden. 
Es ist auch geplant einen Fotowettbe-
werb für ALLE zu veranstalten.        

Interessenten mögen sich bei
Josef GORITSCHNIG 

Mobil Tel.: 0699-12-36-2124

Anmelden bitte bei Anmelden bitte bei 
Es ist auch geplant einen Fotowettbe-

Anmelden bitte bei 
Es ist auch geplant einen Fotowettbe-
werb für ALLE zu veranstalten.        Anmelden bitte bei werb für ALLE zu veranstalten.        Anmelden bitte bei Anmelden bitte bei 

Gerhard
werb für ALLE zu veranstalten.        

Gerhard
werb für ALLE zu veranstalten.        

Interessenten mögen sich beiGerhardInteressenten mögen sich beiJUVAN JUVAN Interessenten mögen sich beiJUVAN Interessenten mögen sich beiJUVAN JUVAN 
Mo

Interessenten mögen sich bei
Mo

Interessenten mögen sich bei
GORITSCHNIGMoGORITSCHNIGbil 

Interessenten mögen sich bei
bil 

Interessenten mögen sich bei
GORITSCHNIGbil GORITSCHNIGTel.: 

Interessenten mögen sich bei
Tel.: 

Interessenten mögen sich bei
GORITSCHNIGTel.: GORITSCHNIG0650-53-25-0650-53-25-

Interessenten mögen sich bei
0650-53-25-

Interessenten mögen sich bei
0650-53-25-0650-53-25-358358

Samstag,den 27. Feber 10

SKITAG und 
Erstes Vereinsin-
ternes Skirennen

am Klippitzthörl.
So nun ist es soweit. 
Wir veranstalten unsere 
erste Skimeisterschaft. 
Austragungsort ist das 
Klippitzthörl.
Wir werden gemein-

sam mit einem Bus zu unserem Rennen 
fahren. Natürlich wird es verschiedene 
Rennklassen geben. 
Die Siegerehrung wird anschließend 
im Naturfreundehaus am Klippitzthörl 
durchgeführt. Das Haus ist bekannt für 
sein sehr gutes und preiswertes Essen.
Wer nicht am Rennen teilnehmen will, 
der kann sich stattdessen einen schö-
nen Skitag mit verbilligter Skitageskar-
te machen und die Rennläufer lautstark 
anfeuern.
Ausschreibung liegt bei.

Anmelden bitte bei Gerhard JUVAN-
Mobil Tel.: 0650-53-25-358 und 

Ewald DROBESCH
Mobil Tel.: 0650-33-73-498

e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

PREISGÜNSTIGE SKI-TAGESKARTEN 
nur für Naturfreunde Mitglieder

      Naturfreunde - Preis     Normalpreis - Preis
 

TURRACH 
Erwachsene    € 30,50        € 35,50  
Jugendliche     € 24,50        € 29,50  
Kinder     € 15,50        € 20,50  
Halbtageskarten 
(bis 12:30 Uhr oder ab 12:00 Uhr)

Erwachsene    € 24,50        € 29,50  
Jugendliche     € 19,50        € 24,50  
Kinder     € 12,50        € 17,50  

GERLITZE 
Erwachsene    € 28,00        € 34,50  
Jugendliche     € 23,00        € 28,50  
Kinder     € 14,00        € 16,50 
20 Stunden Zeitwertkarte
Erwachsene    € 105,00       € 145,00  
Jugendliche     € 83,00        € 117,00  
Kinder     € 53,00        € 74,00 

KL.KIRCHHEIM 
Erwachsene    € 30,00        € 39,00  
Jugendliche    € 24,00        € 31,50  
Kinder     € 15,00        € 19,50  

KLIPPITZTHÖRL*)
Erwachsene    € 22,00        € 28,50  
Jugendliche    € 19,00        € 24,50 
Kinder    € 13,50        € 16,00  

*) Auf dem Klippitztörl kann man die vergünstigten Skitageskarten beim 
Naturfreundehaus ankaufen. 
Die anderen Tageskarten müssen wir bei der Landesleitung erst bestellen, 
deshalb bitten wir rechtzeitig bei unserer Ortsgruppe diese anzufordern.

Tel.: 04214-2878 oder Mobil.: 0650-22-66-490 

JORDAN Wolfgang

LANDTECHNIK
Service, Reperatur, Handel

St. Walburgen 101         A-9372 Eberstein
Tel.: 0664/5007890

Fax: 04214/29186   E-mail: fam-jordan@aon.at
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358

Von Freitag, den 19. März bis Sonntag, den 21. März 2010

3 TAGE SKIFAHREN in OSTTIROL
  RESTLOS AUSGEBUCHT 
Auch unser jährlicher Skiausflug nach St.Jakob im Defereggental ist 

mehr als ausgebucht. 48 Personen werden an diesen drei Tagen dabei 
sein. Für die Teilnehmer geben wir nun die endgültigen Preise bekannt.

Preise: € 115,00 (Erwachsene pro Person)
 € 67,00   (Kinder pro Person)
         Im Preis Inbegriffen sind die Buskosten und 
          2x Übernachtung auf Basis Halbpension 

Selbstfahrern wird der Buskostenanteil selbstverständlich vom Preis abgezogen.
Es wird darauf hingewiesen das die üblichen Stornogebühren 

verrechnet werden.

Abfahrt: 06:00 Uhr vor der Raststation Fabsits
Bitte gleich das Skigewand anziehen, denn wir fahren direkt zur Schipiste und beziehen erst 
um 16:00 Uhr unsere Zimmern.

Sollten noch etwaige Fragen auftreten steht Euch 
 Gerhard JUVAN gerne zur Verfügung

Mobil Tel.: 0650-53-25-358
e-mail:og-brueckl@naturfreunde.at

Die Fahrt zum Musical 

„ICH WAR NOCH 
NIEMALS IN NEW 
YORK…“ ist leider 
schon ausgebucht !

Ein großes Griß gab es und gibt es 
noch immer für unsere Busfahrt 

nach Wien ins Raimundtheater zum 
Musical.  Aber wir können leider keinen 

mehr mitnehmen. 
Obwohl eine zusätzliche 
Aufführung eingescho-
ben wurde, waren keine 
Plätze mehr erhältlich. 

Wir planen eine Tagesfahrt nach

VENEDIG  
am Samstag, den 24. April 2010

Samstag, den 27. März 10

OSTERSCHINKEN
 

PREISSCHNAPSEN 

In diesem Jahr führen wir unser 
jährliches Preisschnapsen wieder 

einmal im GH KANZ durch. Diesmal 
geht es wieder um einen Osterschin-
ken. Also Schnapserkönige unbedingt 
den Termin vormerken.
 Beginn:    14:00 Uhr GH KANZ 
                 in St. Walburgen

Näheres in der nächsten Ausgabe 
„ERLBNIS NATUR“

Auf Wunsch vieler Mitglieder haben wir die 
Absicht Ende April die faszinierende Lagunen-

stadt zu besuchen. 

Die Kosten werden vorraussichtlich 
€ 35 - 40 betragen.

Interessenten mögen sich jetzt schon bei
Josef GORITSCHNIG 

Mobil Tel.: 0699-12-36-2124
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Wie Du lt. Beiblatt der „Lavanttaler 
Reisen“ ersehen kannst, steht das 

Programm nun fest. Laut Ausschreibung 
klingt dies recht interessant, und ich bin 
überzeugt davon, dass dies auch wirklich 
der Fall ist.
Um den Sonderpreis von € 680,- zu 
erzielen, bedarf es einer Teilnehmerzahl 
von 35 Personen. Weiters ist es notwen-
dig, die Reise bis Ende Feber 2010 zu fi -
xieren, damit auch alle Fahrten reserviert 
werden können.
  Preis: 
Für NF-Mitglieder der Ortsgruppe Brückl
  € 680,- 

(und für jene, die es noch werden wollen)

Für NF-Mitglieder anderer Ortsgruppen 
€ 699,-

  Für Gäste 
€ 736,-

Einzelzimmerzuschlag € 105,-
Preis für Kinder auf Anfrage

Stornobedingungen:
 25% vom 31.-20. Tag
 50% vom 19.-10. Tag
 65% vom 09.-04. Tag
 85% ab dem 03. Tag 
bis zum Reiseantritt.
Daher wird eindringlich empfohlen eine 
Stornoversicherung abzuschließen.
Preis pro Person € 30,- bei Ehepaaren
Preis pro Person € 36,- bei Einzelperso-
nen

Als Anzahlung muss bis Ende Feber 
2010 ein Betrag von € 250,- pro Per-
son auf unser KONTO der RB-BRÜCKL 
30056329, BLZ 39271 überwiesen wer-
den – erst dann gilt die Anmeldung. Der 
Restbetrag ist bis spätestens Ende Mai 
2010 zu überweisen.
Weiters ersuche ich (bei Teilnahme) um 
Bekanntgabe, ob Du eine Stornoschutz-
versicherung abschließen willst.

„Gültiger Reisepass ist unbedingt 
erforderlich!“

GELD: Es ist angebracht vorerst einen 
kleineren Betrag in Schweizer Franken 
umzuwechseln.

Abfahrt am Samstag, den 10. Juli 2010 
um 6.30 Uhr vor dem Rasthaus Fabsits 
in Brückl.

Ich freue mich auf rege Teilnahme und 
erwarte ehest Deine Anmeldung unter 
der Tel.-Nr.: 0650/6472277.

 Eure Kassiererin
 Heli Eberhard

Schon gehört? Schon 

Unser Naturfreunde Reise 2010 führt uns in die 

SCHWEIZER HOCHALPEN
von Samstag, den 10. Juli bis Donnerstag, den 15. Juli 2010 

MARTINI WANDERUNG
...dass Leopold TOPORIS für das ge-
mütliche beisammensein den Wein 
sponserte. (Danke)
... dass auch einige Kinder an dieser 
Wanderung teilnahmen.
... dass leider nur eine Handvoll die Wan-
derung zum Gipfelkreuz mitmachten.

WANDERUNG 
MARIA WAITSCHACH

... dass auch diesmal wieder einige 
„Neulinge“ dabei waren.
... dass wir noch einen zweiten Wall-
fahrtsort besuchten – nämlich MARIA 
HILF. 
... dass wir einen traumhaften Tag 
Herbsttag erlebten.

EISSTOCKTREFF`S
... dass bei den drei Treffen immer viele 
dabei waren. (18 bis 20 Personen)
... dass jedesmal ein kleines Turnier 
veranstaltet werden konnte.
... dass es immer sehr sehr lustig war.

JAHRESRÜCKBLICK
.... dass wieder an die 160 Mitglieder 
gekommen waren.
... dass diesmal das Buffet vom GH RI-
AUTSCHNIG serviert wurde und auch 

ausgezeichnet war.
... dass unsere Damen ein hervorra-
gendes Mehlspeisenbuffet zauberten.
Danke vielmals !
... dass Elisabeth und Manfred MA-
CHER von Klaus SCHNEIDER und Ewald 
DROBESCH überrascht wurden. Sie be-
kamen für ihr großes Engagement für 
den Verein ein Geschenk überreicht.

HERRENABEND 
... dass Erich PLIESSNIG einen Diavor-
trag über den Osttirol Skiurlaub vorführ-
te.
... dass uns die Wirtsleut am Christoph-
berg Familie Josef SUCCALIA hervorra-
gend bewirteten.
... dass wir auch sehr gute Kekse be-
kommen haben. (Danke vielmals)
... dass wir wegen der schlechten 
Strassenverhältnisse mit Bauchweh hi-
nauf und auch hinunter gefahren sind. 

VELDENER ADVENT 
... dass der Adventmarkt eine Reise  
wert war.
... dass Lisi MACHER als Reisefüh- 
rerin anstatt einen Schirm, von Klary  
OPRESSNIG eine Weihnachtsmütze ge-
schenkt bekam.
... dass diese Mütze zwecks besserer 

standfestigkeit mit Taschentücher 
aufgefüllt wurde.
... dass einige „NEULINGE“ mit 
von der Partie waren.
... dass der Abschluss beim „PAKE 
CAFE“ gemacht wurde.

NF-LANDESMEISTERSCHAFT 
EISSTOCKSCHIESSEN 

... dass unsere Herremoarschaften 
im kleinen Finale standen.(Spiel um 
den dritten Platz.
... dass die 1er Moarschaft ge-
gen die 2er Moarschaft schön ins 
Schwitzen gekommen ist. So lagen 
sie doch bereits nach 3 Kehren 11:00 
hinten.
... dass Udo POTISK Nervenstärke 
zeigte. So hat er buchstäblich mit 
dem letzten Schuß die große Über-
raschung abwenden können.
... dass unsere Damenmoarschaft 
sich aufopfernd gegen eine Über-
macht kämpfte. 
... dass man für nächstes Jahr 
überlegen muss, statt einer reinen 
Damenmoarschaft eine Mixedmor-
schaft zu entsenden.


